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Zur Cinfuhrung
N or Uber DAS Zaufertum {t noCh nıemals 10 eliebt unDd 88008

rajjend gewejen e unjever 8v2‘it. ÖNSbe|OoNDETE Ylmerita LÄB 11CH au
diejem Seblet E1 I1 DATES nwa  en peitltellen VBuchyer, HotIhNUNGSETKED-
nı)je unDd Yrtilel, Die \1CH 1LgenND EINET Wseide mı1t dem YWeiennonitentum
hefajjen, Haufen \1Ch DDN ahr zu dahr Die m  en, ufferer unDd ANDEe TE
WeENIGeEr efannte Srunppen mf täuferi|chem Hıintergruni intere))ieren DiE
Winenfchaftler WD Ie auch DD  ml  g Schriftfteller.

Mhnliches Läßt 1Ch auch DDn CULdpa berichten. iLe Orfhodoxen Yertreter
DEr großen proteftanfifhen Kirchen intere))ieren {1CH nach DIE DDOT Yur DIEe
Schwärmer” SMI Noman)cdhriftjteller Iınden ein Iruchtbates 25elD, De/oNDELS

1800! radikfalen lügel DLS ZAUfeErLUMS, un®Dd DgaALr MATEUCL Önititufionen
\cheinen e 1 Vegifimes elDd hHier ZU beacdern Aul NMLUELN egen unDd In
MODdeLNET. Zerminologie WDeLDenN DE Zäufer LIIHNIMEL NocCH IUr Öiie ionlere PINEeT
NEeUEeN Cpoche ODDEr TUr DPS Zeufels 217 LL e NMeithelter gehalten. wilchen
dielen beiden ideologilchen Cxfremen gl €S aber EiNe tAnNDdIa enNDde
Sruppe ern|thafter Selehrter, DYE DAS Zauferfum als legitimen, ZUX
Neformafion gehdrenDden lügel befrachten unDd DON Diejer Ysarte aus
UNnfer|uCOeN. Yeanner DE Walther Köhler haben ehrt DEl DAaZU beigeftagen,
DE Objetfive DrIhuUNG zu IO rDdernN.

UCH Die amerifaniıldhen Yieennoniten IIn 88 DIE wijen|haft 2OL-
eINgeLVELEN, ÖE DDON eurdpAIICHeEN Selehrten WIE Samuwel Cramer unDd

Chriftian Neert UunDd anderen zuerit begonnen IDULDe 1E a  en hHre eu
alOheN Yruder in Iın vem ern|tlichen Bemuühen unfer|tußt, alle afjJacden au
ulpüren unDd darzultellen, Dile —.  DE Se{chichfe, DIe Srund/Aße, DiEe UHrET, DIe
Semeinden, DIe fulturellen Heifträge, Die NMeijion u betreiten.

er erite ameritanı1] chie NMeennonit, er Den philologil Hen DHYofktortite
über DAS Yäufertum erwmarb UNDd DEr eln Seben lang über Die|es Sebief
lehrte uUund OHrieb, WaATr HentY Smith Shee YWiennonites Ymerica”
4509 D HIag 1907 Sahlreiche mennNoNIfChe WNWihnenichaftler olgten Jeimem
Beilpiel, DefOoNDErS na Dem erIten Yielttrieg Das UbervatchenDde ÖUnfere))e
einem Gtoff AauUs Der Der Zäufermennonifen Yur e 1G Hıyjertation
Ze1gf 11CH ın DEr \olgenden Ailte, DIE mıf DeM. z3weiten Nieltfrieg beginnf

Unjeve eltitellungen Yind egren3t auf DAaAsS SebietDOonN DYoftorarbeiten
Uber daAS ZauUferLLUM, Die DerOffeNtLCHT DDET nicht veröffentlicht wahrenDd
unDd nach Dem zZweiten AWielft rlg Derfaßt WUrDeEN. &CS IInd aher Zhefen und
orfchunNgsergebnifje, Olg noch erihienNen 11nD, unberucfichftigt. 1L geben
alfo lediglich AinNeN fleinen ANusichnitf DDON rgebnijjen au{ Diejem Sebiet. &Cine
volliitändige Alifte aller veroffentlichten BUCher unßDd orl hunNgSsarbeifen DerDen

()



infter Den Nubrifen „Miennonite Vrogress” uUunDd „Miennonite
Dibliography” feif Dem dahr aufenDd DEr Yprilnummer DDON
„ANtennomnife ıye DerDffeNtlicht.

an Onnte \ragen, WDArUM 10 DE lie GSfiudenten Hifertationen
Uüber dDie1esS Sebiet verfaljen unDd veshalb DIE Wahl Die Dilligung DEr Hoch
Ichulen InDer. unach{tt einmal Onnen IDIT beobachten, DAaR 1eßBf e 1G größere
Anzahl DON Gtudenften UND GStudentinnen Den YNeennoniten PLOMODIETEN
als Je Yoenn e DOT Dier LAGE \Itehen, jema unDd Sebilet ihrer Hiyjer-
tafıon wahlen, 10 MOgEN ın Sedantfen Hon DieYer ichtung
vein ODDEr He aben )1CH nıt Diejer Meoglichkeit eiNEeM mennonitilchen
C.ollege DELTLFrAUT gemacht &CS fann auch Vein, DAR DEr „ OLiOT-YWater” DEr
Hoch{chule den NT aAnderen RKandidaten auf Diejen aufmerf{am
macht Muf Jeden zyall D Der Handidat auf feine  T& Schwierigfeit, PL
11CH zu )olchen Ylan ent{chließt ND Dann inDder €L mohlwollende
WOTDETLUNG bei Den S oitern DEr mennoNILijChen Hifto  en BHibliofheken, DDN
PNen CX 1E meilten jeiner Önformafionen Deziehf. 1e}e Bibliotheken JInD, be
IONDELS Ymerita, heute ehr Diell be)jer ın DE Xage, Horichungen D  u
ermutigen, Den Studentfen anzuleifen UNDd Ihm wveiterzuhelfen, als 01  l  CS DEr
Vergangenheit möglich MWDATr DaAs bedeutef HNUN nicht, DAaß OTE Yibliotheken wach
I2n ODDE \ 1CH verbollfommnen (önnten, OMNDEeLN Dielmehr, daß DEr Srund gelegf
i zu PINET beinahe unbegrenzfen orl hungsarbeit. }  VE beiten AUSgerutte-
en 1ibLliotheben ILD OE DEr VMeennonitengemeinde DDN Umiterdam, DeS BHefbel
C ollege DON Dr eimton UND DeS Solhen College HNaneben gibt PS zahl  =
veLCHE Univerfitäfs- unDd Geminarbibliofheten, DIE Srunditock ur DIe(eS
e bhief en zn Deutichland inden fich gu LE BHuchereien ıIn Sotfingen, Yam
UTg unDd auf Dem eierhof.

Cine WberfiHf über DIE Hiyertationen Veit BHeginn e S ABelftriegs Joll
AuUfZeigeN, welche HorfhuNGSgebiefe erfaßt WOrDen 1Ind unDd e WEOglich-
Teiten UuNnDd ufgaben brach liegen. erDEeIeEN IM0 nach DELWANDTfEN Gtoftfen
geOrDnNet. Yıei Den ın Mrbeit befindlichen Fifeln In s  — vorläufigen Yrbeifts-
titel genannt.
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51 itel icherli fennen wir nich alle e Yrbeiten, OE )ent DieM weiten
Welttrieg bis Heute ge{Ohrieben WULDeEN, behandeln \olgende Sebief uUber
Dden YprUNG DPS Yäufertums, Über Slaubensbefennftnijje unDd Xehren,
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J€ jererten Infer DeN (6 Verfattern 110 48 Yeiennoniten

ım allgemeinen fann an agen, Daß UT C1INE verhältnismäßiag fleine
ahl DON Dij erfationen verottentfl WWDULDE Yion Den 76 mMurden ledigki D3
aedruckt O DeT Vervieltalfigt Yenn aal  S micht 10TOrf nach DHeendigung
DEr Ylrbeit elOhieht, fommt mel Uberhaupf nicht mehr DAZU e größeren
mennodNMfICheN BHibliofhefen Ylmerita belißen DU mellten Hi ertationen,
)el S4  P gedruckt, ın NMuatchinentchuift ODDEr als Neitrofilm, in Sötfigen lvegen
PreIfs { Dieher Ylrbeiten UMGE Randidaten orichen auf diejem Sebiet
auch )pnater noch, Diele DAgegen (ommen nicht mebr Da er ÖE Crgebnilje
)olcher [onNZeNfrierfen Anitrengungen 1n ußlich TUr DeN Cinzelnen iDie TUr
DIE Allgemeinbheit.

&CS i Diel gelei WWDDOLDEN auf Dem Sebiet DEr Zäuferforfchung Tnı DEem
DEeLLeEN Welftrieg Sollte DanıLt AS Horchungsfeld Yein? Heines

e erit DDOT [uUrZem veroffentlichten uellen unD DaAsS unveroöffentlichte
iaferial, NAS 1Ch Yielen Yrchiven befinDdef, 11n noch niCht ge-
On Hinzu Lommt, Daß JeDde Seneration OE Srundlagen aufs Yeue 1
en muß, Denen 1e weiterbaut unDd DE TODIEME DIeN muß, —  Va  —
Ihnen ihre zeit E  9 muß NELUE )Nege UunDd e{HODen nden, un
D  Ig alfıe Wahrheit Quszudrucen UunND IC gegenwartsnahie zu machen ie
or OunNGgSeETgebNÄE DEr ergangenheif mullen JeDEr Seneratfion aufs

Uberpruütt Merden &CS WDE wiNjen|chaftlicher UunDd geULIGgEr Y  yn Je1in,
vDvenNnN Seneration nmicht zu Crgebnijen [AmMe, wenn e DAS TDe
Uberprüft Ser feologifche iberalismus Jal ım Zäauferfum Den Yiorreiter

NMeuUenNn UunDd befjeren HZeif, DgaAr DEr Wa rEiSsmus ma Da geltenD,
aber DLUE mennonNIitiichen Wihenthaftler haben heltgeltellt, Daß Dlie ZaUreEr
Y1Ch ehr GENAU ÖE Yajung DEr neuteltamentlichen Semeinde jelfen
an DIE OLGE C hHrift Yber IDAr fonnen Hier n Halt machen Ylsir 0D-
achten, Daß DAsS Zauferfum niemals en DollitÄndiges fheologilches Gyltem
entwicdelte, UunDd ÖALAUS Tolgern eINLGE —  1808 3Uge DEr NEeUEeN Heit, Daß DAa  S
SZäuferfum exiltentiald{ti{che °BeWwWegung ıe CS DArE nicht UbertalhenD,

D



Wenn unjereJ Selehrten Öiefer LAGe nachgehen unDd verjJuchen wurden,
Die Begrundung au UHetfern (Bal DE befr Yeummer DDON Wiennonitfe ife.)

Siele (unffiger
Yienn IDIT OLE Hauptgebiete DEr OrIhuUNG DeIONDELS Ymerita über  M

bliden, fommen IDIE zu DEr yelt/tellung, Daß ID1Ir unjeren Unterfuchungen
DAS Zäuferfum Aus Diem Yujlammenhanıg In Jeinet gaANZEN mgebung HerTAUS
geloit hHaben UuNnDd 10 Yoliert ZUT Haritellung brachten aAsS IDAr notwvenDdia
UunNDd begründet Yeun erhebt \1CH )eDOCH IL WLAGE, o b nicht DE Heit Ge-
( ommen UL, DAß DAS Zauferfum als 1 INfeqWietenNDer Cg  eil DEr Heformation
Uunter]ucht DIr UunNDd DEr Yulammenhang ML DEr gejamfen wirt)chaftliche unD
yolitiichen Xage Zage eYehen WiLD, ein|chließlich )olLcher CrIheinungen
DIE HumanismuUs, HBauernfrieg unDd AD VET raDitfaler Netormbeivegungen
NYAS Zaufertum CT efDAS CiInz1igarfiges unD gleichzeitig Feil iın einem
großen Zulammenhang e mennonNifi|chen OrICher InDd OHjettiv GeENUG, leje
DHeziehungen ohne Yorurteile unD au unter|uchen iie gqroße unDd auf
chkge vebe C rbe Unjever Yiafer ma nicht 1ND, Jondern WLG
DAZU, albe diefe UNnerbe auuZeigen UD DiLe af]adhen nıt ge/unDder Urteils-
f(raft yeltzultellen.

Cinige Sebiete TUr )patere or huNgSVOrHALenN find Nie BHeziehung
ÖS Zaufertums Viefismus, DIE Crbauungsliteratfur, geitliche Slipder
un Ciniges i Hier on WOLDeN, aber S ql noch DIiel zu ELGLUNDEN.
Has Studium Der mennonifi|hen Giedlungen, DIE (ulturellen, un  mS wirt
\ chartlichen Neiltungen U1 ID immer NDCH DrtenNe Horlchungsgebiete. Yiie
NEUECS aferıa in 30 auf Olıe YWeennoniten DDONMN Nußland UuNnNDd Vreußen lı
durchzuarbeiten.. ie NEULLEL Atiferafur, ÖE über e S änDder unfer \omwJjefilher
Herrichaft er|chien, Al ungeheuer groß Hiefe Sliterafur TUr e Beziehung zU
Den YWiennoniten zu DEerWELfEN, i große YNurgabe.

e amerifanifche mennoniti]Che OL CHUNG L1Cf) mehr Dem Zaufer-
([Um Den Yeiederlanden unDd Jeinem großen YBeitrag m dahrhundert, Dem
Soldenen Heitalter Jeiner fulturellen BHefatigung unDd DEr yolgenden Cnt-
widlung dmen DYıie au{ dielem Sebiet ın englilcher Gprache
bleibt weit ZUTU Hinter Den Unterluchungen über DAS 113eIUDdDeutfche
Zäufertum unDd über DE Deufichru))ihen Verhaltnine. Hier i{ CIMn MDeltes
unDd Yfenes zelD

(ÜWberjegung (1U1S OeN. Englijchen Liejel Auiring

28


